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   «Ferne Berge seh ich glühen! 
Unruhvoller Wandersinn!  
Morgen will ich weiterziehen,
Weiß der Teufel, wohin! Wilhelm Busch

Geschätzte Rätianerinnen und Rätianer

Diese Ausgabe wird anders.
Dieser Vorsatz ist fast schon provokativ, aber was heisst das konkret? Die Clubnachrich-
ten mache ich nicht allein, da sind immer mehrere Menschen beteiligt. Und so gibt es 
immer wieder Überraschungen.

Diese Ausgabe ist anders.
Das Glück will es, dass eine ehemalige Tourenleiterin einen poetischen Text zu einer 
Skitour geschrieben hat und uns die Erlaubnis gegeben hat, ihn zu publizieren. 
Fehlt es uns manchmal an poetischen Eindrücken?

Vielen Dank für eure Beiträge, denn nur so werden die Clubnachrichten spannend.

Einen wunderschönen Frühling, die Freude an den wiedererwachenden Blumen und 
unruhvoller Wandersinn wünsche ich euch allen.

Redaktion
Sabine Schultze-Heim
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AUS DEM VORSTAND

Informationen

1. Wer möchte sich bei Projektarbeiten befristet zur Verfügung stellen?
An der vergangenen GV hat sich gezeigt, dass viele Mitglieder dafür zu begeistern sind,
nach Bedarf an Projekten mitzuarbeiten. 

Mögliche Projektarbeiten werden zukünftig im neu lancierten Personalpool der Sektion 
ausgeschrieben. Ziel davon ist es, Mitglieder zu gewinnen, welche je nach Möglichkeit 
und befristet an Projekten mitarbeiten. Willkommen ist jeder, auch du!

Mögliche Projektarbeiten: 
- Mitarbeit bei der Mitgliederumfrage
- Fundraising
- Jobtool aufbauen
- Unterstützung im Bereich der Hüttensanierungen
- Finanzen
- Kommunikation

Bist du Adminprofi, arbeitest im Marketing, kennst dich mit Zahlen oder Fundraising 
aus, oder hast ein ganz anderes Talent, welches du zukünftig mit einbringen möchtest?
Remo Gasser freut sich über jede Kontaktaufnahme:r

Remo Gasser, praesidium@sacraetia.ch  

2. Der Vorstand dankt dem Sponsor:
     - Der Röteliabend wurde von der Familie Ullius gesponserts

3. Spenden für die Hütten:
    Jede Spende zählt. Jetzt Hüttensanierungsprojekte Coaz und Carschina
    unterstützen:

    https://sacraetia.ch/huetten-sanierung/jetzt-spenden/



6 



7

GENERALVERSAMMLUNG 2023
EEs waren 1119 Mitgliedder anwwesend. 
BBeim Pastaaplausch unnd aufgeeräumter Stimmung wurde zzugehöört, abgestimmmt, gelaccht, 
ddiskutiert und ausgetauscht.

WWir zählenn aktuell 27769 Mitgglieder im SAC Rätia.
MMutationeen sind:
- Eintritte 40 
- Austrittee 31
- Verstorbeen 16

DDanke an aalle Rätianeerinnen und Rätianer.
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EisengiessereiEisengiessereii seit 1892seit 189922

ModellbauModellballbauu
6 90 50TTTel.: 081 286TTeTel.: 081 286 96 90 50 500

Fax: 081 286 90 59Fax: 081 286 91 286 90 590 59
E-Mail: info@giesserei-chur.chE-Mail: info@giesserei-chur.crei-chur.chh

Bauguss            MaschinengussBauguss Maschinengusss

zukunft.gkb.ch

Für die 
beste Zukunft 
aller Zeiten.
Für Lisa.
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Weidiinger Peter,, Landoltt Samuel, De Antoni Donatoo, Furgger Maria

40 Jahre 
Luck Hansruedi, Jud Franz, Kana Lubomir, Heim Chrristof, Jäger Edi,
Erharrd Hermannn, Oberholzer Kurt, Hauri Astrid, Heiim-Steeiner Lis

50 Jahre 
Frölicch Martin, JJacob WWolfgang, Näf Rageth, Baud Walteer, Schmid Jakoob
Ryffeel Straub Maya

60 Jahre 
Bernhhard Hansppeter

EHRUNGEN

FFotos: Sabinee Schultze-Heimm
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225 Jahre

440 Jahre
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550 Jahre

            60 Jaahre
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MUTATIONEN

GeGeGeGeGeeGeeedadadadadadadadaddd nknknknknkenenenennnne aaaaaan n nnn nnnnnn ChCChChCC riststststtttttttopopopopopopoooooopo hh hhhhh RüRüRüRüRüRüRüüRüegegegeegeggggeggggggggggggggggg
usssehhhenenenenee den OrOrrOrrrrttttt ieineeee ttödddd- «WiWiWWiWWW e kokonnteteststss  du uu am 111111. DDDezezzzemmmmmbbebebbbbb r annnn eeininiinininemem sooo hahaarmrmmmloloss aaa

liche Lawine lostreten. Wäre ich an diesem Tag mit dir unterwegs gewesen, hät-t hätli h L i l t t Wä i h di T it di
te mich das Schicksal genauso ahnungslos und brutal eingeholt…!» Diese Gedanken 
schossen mir in den Kopf, als ich das Foto der Unfalllawine von der Kantonspolizei
gesehen habe. Wenig Schnee und Wind sind im Winter heimtückisch und gefährlich.
So bist du entlang den stillstehenden Skiliften in San Bernadino, mit deiner Fami-
lie, defensiv aufgestiegen. Die wenigen Meter von der Bergstation bis zum Pass die 
Omenit sahen so harmlos aus und waren an diesem Tag doch so tödlich. Wie un-
fassbar schrecklich muss der Lawinenniedergang für deine Familie gewesen sein…!
Du hast zusammen mit einem Bergführer über viele, viele Jahre die Lawinenkurse des
Züricher Skiverbands organisiert und mitgeleitet. In deinen wilden Jugendjahren im 
Zürcher Oberland hast du mit deinen Brüdern und Freunden viel Bergerfahrung gesam-
melt. Mit einem Schulfreund gelang dir eine der ersten Längsdurchquerung der Süd-
alpen in Neuseeland mit vielen tollen Gipfelbesteigungen.  Dein Entdeckergeist suchte 
das Unbekannte, Einsame. So auch als wir mit deiner Frau Barbara, auf eigene Faust, 
mit minimalem Aufwand 6000er-Vulkane im Norden Chiles bestiegen. Im Ladakh, im 
äussersten Norden Indiens organisiertest du einsame Trekking an die Grenze zu China. 
Mit deiner Familie und in den Bergen warst du glücklich! Und das auch zweideutig. Als 
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Bauingenieur im Tunnelbau warst du oft IN den Bergen. Klar hast du Barbara Teufel das 
Jawort nicht in einer Kirche, sondern in der Ringelspitzhütte gegeben und kennenge-
lernt hast du sie natürlich auf einer Skitour in unserer Gegend.  

Mit vielen Gedanken an Barbara und an eure Söhne, mit vielen wertvollen, einmaligen 
Erinnerungen an dich und an unsere gemeinsamen Erlebnisse schreibe ich wehmütig 
und traurig diese Zeilen…

Roland Ungricht

Paul Meinherz
7. Juni 1929 – 27. März 2023

Bei seiner Lieblingstätigkeit – Wandern in der Natur – hat Paul seinen unerwarteten, 
aber schliesslich sanften Tod gefunden.

Paul Meinherz war in den 80er-Jahren Präsident der SAC Sektion Rätia. Er hat 1988 im z
Rahmen des 125 Jahre-Sektionsjubiläums die Festschrift «Calanda» herausgegeben und
das Präsidium 1994 an Ida Bänziger übergeben.r
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Rücktritt von UeUeUeUeUeUelilii SSchchchc aeaeaeaaerrrr

Lieber Ueli
Sieben Jahre hast du für die SAC-Sektion Rätia wertvolle Arbeit geleistet. Du bist ein 
Geniesser-Tourenleiter der ersten Stunde. Unzählige Touren hast du geleitet, für Men-
schen, die das gemächliche Unterwegssein in der Natur geniessen. Deine Spezialität 
waren Schneeschuh-Touren. Diese wurden in den letzten Jahren bei den SAC-Mitglie-
dern immer beliebter.

Die Schneeschuh-Tour zur Alp Flix war Tradition und jeden Winter ein beliebtes Ziel.
Auch die Gegend um Obermutten ist dir bestens vertraut.

Ganz herzlich danke ich dir im Namen der Touren-Kommission für deinen Einsatz als 
Tourenleiter.

Viele beglückende Bergerlebnisse wünschen wir dir.
Elisabeth Blumer, Tourenchefin Geniesser
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BERGSTEIGER-DÖRFER
Ein Blick  ins Bergsteigerdorf 
St. Antönien

Von den Werten ins Leben
Von Triora (I) bis Lue (Sl) spannt sich das 
Netzwerk der 36 Bergsteigerdörfer. Ihnen
gemeinsam sind die intakte Natur, viel-
fältige Bergsportmöglichkeiten und ge-
lebte Traditionen in kleinen Orten. Und 
dennoch ist jedes der Dörfer einzigartig. 
Die Bedürfnisse und das Mitwirken der
Bevölkerung und engagierter Akteure
prägen die Projekte, welche gemeinsam 
umgesetzt werden. Zwei Beispiele aus St. 
Antönien möchte ich euch vorstellen:

Genuss auf hohem Niveau 
Die Bergwelt wertschätzen und erhalten 
– die regionale Wirtschaft stärken, die
Natur respektieren & das Dorfleben stär-
ken. Diese Ziele erreicht man nicht allein, 
sondern gemeinsam mit Partnern, darun-
ter auch die Carschinahütte. Dazu gehört 
beispielsweise die mit den Landwirt: innen 
im Tal erstellte Liste regionaler Produkte.
Sie erleichtert den Gastgeber:innen den 
Überblick, inspiriert bei der Menüplanung 
und kommen die Produkte auf den Tisch, 
bieten sie ein Geschmackserlebnis unserer
Region.

Nähe ohne Respektlosigkeit –
Natur und Bergsport im Fokus 
Für Rätianerinnen und Rätianer ist der
respektvolle Umgang mit der Natur und 
fun-diertes Wissen auf den Touren selbst-
verständlich. Doch dies gilt leider nicht 

Hesch en Idee oder es Anliegen für das 
Berg(steiger)dorf St. Antönien? 
Dann freue ich mich auf deine Nach-
richt: 
  julia.isler@bergsteigerdoerfer-gr.ch
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für alle, die in unserer Bergwelt unterwegs sind. Deshalb werden Gäste mit verschiede-
nen Massnahmen auf das Thema aufmerksam gemacht. 

Sind dir die LVS-Checkpoints bereits aufgefallen? Sie überprüfen die Funktion deines 
LVS und informieren zugleich über die Lawinengefahr und die Wildruhezonen. Doch 
auch in der Carschinahütte gabs eine Neuerung: Auf ihrer Webseite wird neu auf der 
Lagekarte auch gleich die Alpweide mit Herdenschutzhunden dargestellt. Gäste werden 
bereits bei der Planung darauf aufmerksam und finden die Informationen zum richtigen
Verhalten.

In dem Sinn wünscha miar diar en hübscha Bergsummer mit viila schöna Begegniga 
mit Natur und Mensch – viellicht auch bima Bsuach im Bergsteigerdorf St. Antönien!
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GENIESSER TOURENVORSCHAU
Frühlingswanderung durch den Jurapark Aargau
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
02.05.2023 Bergwandern T2 250 Hm/h +360 Hm/-300 Hm
Vom Bhf. Brugg (352 m) durch die historische Altstadt hinunter zur Aare und via Eisen-
bahnviaduckt über die Aare nach Umiken. Mit dem Postauto auf den Bözberg. Weiter 
auf dem Jura-HW, vorbei an der sagenumwobenen Linner Linde, durch den Wald vom
Linnerberg und oberhalb vom Schenkenberger Tal zur Staffelegg (621 m).
Ausrüstung: Zum Wandern. Verpflegung: aus dem Rucksack. Kosten: Spesen TL 10 Fr. 
Reise: Chur ab 7.08, Brugg an 9.00 / Staffelegg ab 15.07, Chur an 17.22
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Sonntag, 30.04.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Heidenkopf
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
09.05.2023 Bergwandern T3 250 Hm/h 400 Hm
Auf zum Heidenkopf, hoch über dem Rhein, zwischen Fläsch und Balzers! Von Mäls 
über Wander- und Bergweg steigen wir zum Heidenkopf auf, einem etwas ausge-
setzten Bergrücken. Wir folgen dem Grat, steigen ab zu einer Matte und mit einem 
Gegenanstieg ziehen wir über blühende Wiesen und ergrünenden Wald zurück nach
Mäls, Balzers.
Die Tour verlangt Schwindelfreiheit, Stöcke von Vorteil. ID, Picnic mit Getränk kommen
mit. Leider hat am Ziel keine Gaststätte offen, Stand Ende 2022. Die Tour wird nur bei 
trockener Witterung durchgeführt. Laufzeit ca. 3 Std. Abfahrt in Chur: 08.16 Uhr. Bil-
lette nach Balzers Marienhilf lösen.
Tourenleiter: David Keller
Anmeldeschluss: Montag, 08.05.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: +41 78 717 38 59

Regitzerspitz (Fläscher Berg)
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
16.05.2023 Bergwandern T2 250 Hm/h +630 Hm/-660 Hm
Von Fläsch Dorf (515 m) geht's durch das historische Weinbaudorf. Dann über den 
Bergweg durch den Wald von Türlis hinauf zum Vorder Ochsenberg. Weiter über Fahr-
und Bergweg zum Regitzer Spitz (1135 m). Abwärts kurz über den Nordgrat, dann über 
die Alpweiden von Hinter Ochsenberg, Lida, Mattheid, über die Grenze ins FL und bei 
Iradug nach Balzers (475 m).
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Ausrüstung: Zum Wandern. Verpflegung: Aus dem Rucksack. Kosten: Spesen TL 10 Fr.
Reise: Chur ab 7.16, Fläsch Dorf an 7.41 / Balzers Brücke ab 15.59, Chur an 16.43
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Sonntag, 14.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch

Curaglia-Rundtour, Weg der Sinne
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
19.05.2023 Bergwandern T2 250 Hm/h +440 Hm/-430 Hm
Der Rundweg führt ab Curaglia in die Val Plattas. Zu Beginn überqueren wir mit der 
Hängebrücke "Mulins" den Rhein da Plattas. Der Weg folgt dem Fluss durch den Wald
bis zum kurzen und steilen Anstieg zur Maiensässsiedlung Biscuolm und zur Kapelle 
Sontga Brida. Weiter geht es zum höchsten Punkt der Route nach Surpali, hinunter
nach Pardatsch und Gliarauns, zurück nach Curaglia.
Tourenleitung: Margot Jörg
Anmeldeschluss: Mittwoch, 17.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: margot.joerg@bluewin.ch

Einlaufen rund um Andiast
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
23.05.2023 gBergwandern T2 250 Hm/h +620 Hm/-40 Hm
Von Rueun geht es zur Ruine bei Waltensburg und weiter nach Andiast. Sicher auch
eine historische Wanderung. Für diejenigen die nicht gerne absteigen, ideal.
Tourenleiter: Toni Darms
Anmeldeschluss: Sonntag, 21.05.2023 / 16:00 Uhr
Anmeldung unter: toni.darms@bluewin.ch

Fidazer Höhenweg
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
30.05.2023 Bergwandern T1 50 Hm/h +100 Hm/-200 Hm
Wir wandern von Fidaz nach Foppa auf dem Höhenweg "senda romontscha". Von Foppa
aus gibt es viele Möglichkeiten um nach Flims oder Laax zu kommen. Je nach Vegeta-
tionsstand oder Wetter werde ich die Tour spontan anpassen.
Tourenleitung: Vreni Caprez
Anmeldeschluss: Sonntag, 28.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: vreni.caprez@bluewin.ch
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Scuol - Sur En, Frauenschüehli
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
06.06.2023 Wandern T1 250 Hm/h +300 Hm/-530 Hm
Von Scuol mit Bus bis nach San Jon. Von da wandern wir Richtung Sur En, um im Wald 
die Frauenschüehli zu entdecken. Dem Inn entlang gelangen wir wieder zurück nach 
Scuol. Tourenleiterspesen 10.00 Fr.
Tourenleitung: Doris Käslin
Anmeldeschluss: Sonntag, 04.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: doris.kaeslin@bluewin.ch

Nüenchamm
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
13.06.2023 Bergwandern T2 250 Hm/h 730 Hm
Mit Zug und Bus fahren wir nach Filzbach am Kerenzerberg. Der Sessellift bringt uns
nach Habergschwänd. Über Alpweiden steigen wir zum Nüenchamm (1904m) hoch. 
Hier bietet sich uns eine schöne Sicht in die Glarnerberge und die Linthebene. Über 
Mittelstafel gelangen wir wieder zur Sesselbahn, wo nebenan ein Bergbeizli auf uns 
wartet. Wanderzeit 3½ - 4½ Std.
Tourenleitung: Rosmarie Erni
Anmeldeschluss: Sonntag, 11.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: rosmarieerni@bluewin.ch

Schanfigger HW Arosa-Medergen-Sapün
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter
20.06.2023 gBergwandern T2 250 Hm/h +660 Hm/-670 Hm
Vom Bhf. Arosa (1738 m) hinunter und vorbei am Untersee zum Stausee Isla (1606 m). 
Dann aufwärts über Furggenalp, durch den Tiejer Wald und über Tiejen, Tschuggen zur 
Walsersiedlung Medergen (2000 m). Bis zum Wangegg sind es nochmals 80 Hm. Dann
geht's via Chüpfertälli ins Sapün hinunter. Von Jatz (Heimeli) wandern wir talauswärts 
durch die kleinen Walsersiedlungen Chüpfen und Schmitten zum Dörfji (1724 m). Dann
geht's mit dem Alpentaxi zum Bhf. Langwies.
Ausrüstung: Zum Wandern. Verpflegung: Mittagessen ev. im Alpenrösli Medergen, evtl.
Kaffee im Heimeli, Rest aus dem Rucksack.
Kosten: Spesen TL 10 Fr., Alpentaxi, Mittagessen. Reise: Chur ab 7.08, Arosa an 8.09 /
Langwies ab 16.05, Chur an 16.51
Tourenleiter: Jonathan Schatzmann
Anmeldeschluss: Sonntag, 18.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jonathan.schatzmann@bluewin.ch



BERGFREUNDE TOURENVORSCHAU

Chrüzegg - Twerenalpspitz im Zürcher Oberland
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
27.06.2023 Bergwandern T2  250 Hm/h +710 Hm/-350 Hm
Über Nagelfluhberge mit Aussicht auf Zürichsee und in die Alpen, ein Auf und Ab und 
mit der Seilbahn sanft runter. Nach kurzem Einlaufen führt der Weg steil nach oben.
Dann sanfter bis zur Chrüzegg und kurz etwas abwärts zum Gasthaus. Nun locker zum
Aufschwung des Twerenalpspitzes, den wir auch noch besteigen. Weiter dem Grat 
leicht abwärts folgend, erreichen wir die Seilbahn vom Atzmännig, die wir dann gerne
in Anspruch nehmen. Laufzeit ca. 4 Std. Stöcke mitnehmen, gute Wanderschuhe. Chur 
ab: 07.31 Uhr. Billette: Atzmännig Schutt.
Tourenleiter: David Keller
Anmeldeschluss: Montag, 26.06.2023 / 09:00 Uhr
Anmeldung unter: +41 78 717 38 59

Klettersteig Indiander
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 

g /10.05.2023 Klettersteig  K3  300 Hm/h 250 Hm
Nur 200 Meter über dem Glarner Talgrund finden wir den Klettersteig Indianer. Dieser
bietet eine Stunde abwechslungsreicher Kraxelei. Abstieg wieder auf einem bequemen 
Weg.
Tourenleitung: Bettina Bianchi
Anmeldeschluss: Sonntag, 07.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bettinabianchi@gmx.ch

Irgendwo im Bündner Rheintal
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
17.05.2023 Bergwandern T3 300 Hm/h 1000 Hm
Irgendwo im schönen Bündner Rheintal werden wir einen unbekannten Weg kennenler-
nen. Eine richtige Frühlingstour. Start in die Sommersaison und einfach zum Geniessen. 
Wanderzeit ca. 6 Stunden. Tourenleiterspesen Fr. 10.00
Tourenleitung: Antonia Signer
Anmeldeschluss: Montag, 15.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: a.signer@baeckerei-signer.ch
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Saxerlücke
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
24.05.2023 Bergwandern T3  350 Hm/h +1200 Hm/-370 Hm
Wir wandern von Sax im Rheintal hinauf zur Saxerlücke und weiter nach Staubern.
Nach einem Umtrunk im Berghaus Staubern lassen wir uns mit der Seilbahn nach 
Frümsen hinunter bringen.
Weiter mit dem Bus und Zug nach Buchs und Chur
Tourenleiter: Markus Willi-Blumer
Anmeldeschluss: Samstag, 20.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: markus.ch.willi@bluewin.ch

Klettersteig gehen lernen
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
25.05.2023 Klettersteig K2  300 Hm/h 590 Hm
Willst du Klettersteig gehen lernen. Auf einem Klettersteig kann man sich, auch ohne 
ein extremer Kletterer zu sein, mit einem Klettersteigset gut gesichert in senkrechte 
Felswände wagen. Wir werden dies am Familien-Klettersteig Partnunblick, bei der
Sulzfluh lernen. Anforderung: Du bist schwindelfrei, trittsicher, und hast eine gesunde 
Kondition. Ausrüstung: Anseilgurt, Klettersteigset, Helm, Handschuhe.
Tourenleitung: Antonia Signer
Anmeldeschluss: Dienstag, 23.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: a.signer@baeckerei-signer.ch

Biketour: Chur - St. Luzisteig - Balzers - Chur
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
26.05.2023 Biketour S0 300 Hm/h 750 Hm 
Frühlings-Biketour von Chur durch die Bündner Herrschaft über die St. Luzisteig nach 
Balzers und dem Rhein entlang zurück nach Chur. Die Tour ist technisch einfach und
auch mit dem E-Bike fahrbar, das Tempo wird den Bikern ohne Motor angepasst.
Distanz ca. 65 Kilometer / ca. 750 Höhenmeter
Spesen Tourenleiter CHF 10.-
Tourenleitung: Andrea Geissmann
Anmeldeschluss: Mittwoch, 24.05.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: andrea@globebiker.ch
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Wildhuser Schofberg
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
31.05.2023 Alpinwandern T4  300 Hm/h 1090 Hm 
Mit den ÖV’s reisen wir bis Wildhaus Dorf und fahren mit der Gondelbahn nach Gam-
plüt. Wir wandern in Richtung Schöferhütte. Steil aufwärts geht es weiter zum Miet-
plätz, dann via Pkt. 2197 zum Wildhuser Schofberg. Die Anstrengung wird mit einer 
herrlichen Rundsicht belohnt. Der Rückweg ist bis zum Pkt. 2197 gleich. Dann ziehen 
wir zum Ober Wildhuser, Schofbode, Pkt. 2068. Hier entscheiden wir uns für den direk-
ten Abstieg nach Gamplüt oder für die Zusatzschleife via Nädliger zur Zwinglihütte und 
zurück nach Wildhaus. Die Rückfahrt erfolgt wieder mit den ÖV’s.
Tourenleiter: Bruno Guntli
Anmeldeschluss: Montag, 29.05.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: bruno.guntli@bluewin.ch

Palfries
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
07.06.2023 Alpinwandern  T4 300 Hm/h +1220 Hm/-60 Hm
Wir steigen auf teilweise etwas kraxligen Pfaden aus dem Seeztal hoch nach Palfries
und benutzen die Seilbahn um bequem wieder ins Tal zu gleiten.
Tourenleitung: Bettina Bianchi
Anmeldeschluss: Sonntag, 04.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: bettinabianchi@gmx.ch

Klettersteig Partnunblick
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
08.06.2023 Klettersteig K4  300 Hm/h +1090 Hm/-1080 Hm
Der Einstieg befindet sich etwas oberhalb des einfacheren Familien-Klettersteigs Part-
nunblick. Die Via Ferrata führt durch senkrechte und teils leicht überhängende Stellen 
mit stetigem Panorama auf Schijenflue und Sulzfluh. Der Tiefblick zum türklisblau-
en Partnunsee ist einmalig. Der Ausstieg befindet sich nahe an der Landesgrenze zu
Österreich. Der Bergwanderweg, welcher sich beim Ende des Steigs befindet, führt 
direkt auf den Gipfel der Sulzfluh. 
Wer den «Klettersteig-Klassiker» Sulzfluh liebt, wird von diesem Steig ebenfalls begeis-
tert sein.
Aussrüstung: Anseilgurt, Klettersteigset, Steinschlaghelm, Handschuhe
Anforderung: sehr gute Trittsicherheit, Konditotion für ca 7 Std. und schwindelfrei.
Tourenleitung: Antonia Signer
Anmeldeschluss: Dienstag, 06.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: a.signer@baeckerei-signer.ch



27

Wanderung im Alpstein
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
14./15.06. Bergfreunde T3 300 Hm/h +1040 Hm/-590 Hm
Alp Sigl, Bollenwees und Hoher Kasten
1. Tag:   Mit Privatautos fahren wir nach Brühlisau 922 m und wandern über die Zahme 

Gocht auf die Alp Sigl 1738 m, wo wir eine wunderbare Rundsicht haben. Von
dort geht es hinunter Richtung Sämtisersee zur Kalthütte 1241 m und den 
Stiefel hinauf zum Berggasthaus Bollenwees 1471 m, wo wir übernachten. Wir 
geniessen den schönen Ausblick auf den Fählensee, auf die Widderalpstöcke bis 
zum Hundstein und Altmann und lassen uns vom Gasthaus Bollenwees verwöh-
nen. Gehzeit ca. 5 Std., ca. 9.5 km Distanz.

2. Tag:   Von Bollenwees 1471 m geht es über die Saxerlücke 1649 m und auf den Sattel 
1816 m. Dann wandern wir unterhalb des Grates entlang auf und ab zur Stau-
berenkanzel 1746 m und weiter auf dem Stauberenfirst via Gogger bis zum
Hohen Kasten 1794 m. Dort geniessen wir einen schönen Rundblick. Zurück 
nach Brülisau nehmen wir die Luftseilbahn. Gehzeit 4½ Std., Distanz 9 km. 

Kosten:  Gasthaus Bollenwees - www.bollenwees.ch - Matratzenlager, Privat 52.50 
p.P., Halbpension 35.00 p.P., Duschmöglichkeit. Hüttenschlafsack empfohlen. 
DZ oder EZ frühzeitig auf Anfrage bei der TL. Annulation bis 10 Tage vorher 
kostenlos. Bahnfahrt Halbtax 14.--. km-Geld für Autofahrer 160 km 32.--. TL 
10.--/Tag. Wanderkarten 227 T Appenzell, 1115 Säntis.

Tourenleitung: Tina Mazina Semadeni
Anmeldeschluss: Freitag, 02.06.2023 / 17:00 Uhr
Anmeldung unter: tina.mazina.semadeni@bluewin.ch

JJohnny Willis Blüemlitour im Avers
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
21.06.2023 Bergfreunde T3  300 Hm/h +670 Hm/-770 Hm
Mit Privatautos fahren wir ins Avers nach Innerferrera 1468 m. Dort nehmen wir den
Waldweg bis zum hübschen Maiensässdorf Starlera 1836 m. Bereits auf diesem Weg
können wir hoffentlich die schönsten Alpenblumen geniessen. Weiter geht es etwas
hinunter nach Tascheal und dann Richtung Plan 1885 m hinauf. Über steile und aus-
gesetzte Hänge führt der Wanderweg nach Anxuatsch und bis auf den Punkt 2121 m
wo wir Mittagsrast machen. Trittsicherheit ist erforderlich. Hinunter führt der Weg
über eine kurze ausgesetzte Felspartie nach Macsur und bis nach Cröt 1715 m wo wir 
das Postauto nach Innerferrera zurück nehmen. Nach der Einkehr mit einer Erfrischung 
geht's wieder nach Hause. 10 km Länge. 4½ Std. Gehzeit. Karte Splügenpass 1255. 
Tourenleitung: Tina Mazina Semadeni
Anmeldeschluss: Montag, 19.06.2023 / 17:00 Uhr
Anmeldung unter: tina.mazina.semadeni@bluewin.ch
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Walenstadtberg - Chäserugg
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
23.06.2023 Alpinwandern T4  350 Hm/h 1480 Hm
Der Chäserrugg ist der Kulminationspunkt der Churfirsten mit grandiosem Tiefblick auf 
den 1900 m tiefer gelegenen Walensee und hinüber in die Glarner Alpen. Gleichzeitig 
ist er der einzige Gipfel der Churfirstengruppe, der von Süden bestiegen werden kann. 
Wir starten in Walenstadtberg und steigen steil hoch zur Alp Tschingla. Von da zuerst 
auf T4 bis Chammsässeli und weiter auf Chäserrugg. Für den Abstieg nehmen wir ganz 
bequem die Seilbahn. 
Tourenleitung: Antonia Signer
Anmeldeschluss: Dienstag, 20.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: a.signer@baeckerei-signer.ch

Valle di Gorduno: Klettergarten
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
02.07.2023 Klettertour V / 4c - 5b 200 Hm/h 150 Hm 
Klettergarten bei Belinzona mit verschiedenen Sektoren, verteilt im Wald. Auch mit
leichteren Routen. Die Schwierigkeitsgrade können wir nach Bedarf und Lust auswäh-
len (ab 4b). Die Routen sind gut abgesichert. Kosten nach dem üblichen SAC-Tarif.
Tourenleiter: Urs Pfister
Anmeldeschluss: Montag, 26.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: urspfister@bluewin.ch

Ausleihe der Bücher / Karten jeweils am Sektionsstamm, Donnerstagabend, ca. 20.30
Uhr im Restaurant Gansplatz, Goldgasse 22, 7000 Chur, oder über unsere Kontaktper-
sonen:

Brüesch Arno, Rheinstrasse 33, 7000 Chur  Tel. 081 284 57 52
Denoth Gian, Fliederweg 11, 7000 Chur  Tel. 081 284 30 51
Kape Norbert, Belmontstrasse 1, 7000 Chur Tel. 081 284 02 28

Andrea Neumaier, Archivarin Sektion Rätia

SEKTIONSBIBLIOTHEK
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GIPFELSTÜRMER TOURENVORSCHAU

Pizzo Stella
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
06.05.2023 Skitour WS+  350 Hm/h 1210 Hm
Wir fahren mit dem Auto bis ans Ende des Lago di Lei, ca. P1951 und laufen dann dem
Vallone dello Stalla entlang Richtung P 2471. Über den Vedretta dello Stella gelangen 
wir schlussendlich auf den Pizzo Stella. Die Tour ist nur machbar, wenn der Tunnel zum 
Valle di Lei-Stausee offen und die Strasse ans Seeende geräumt ist. Ausrüstung: Nor-
male Skitourenausrüstung inkl. LVS, Schaufel, Sonde und die ID nicht vergessen. Spesen
gemäss Reglement: Tourenleiter 10.- SFr. plus Kilometerentschädigung für die Fahrer.  
Tourenleiter: Florian Wiesner
Anmeldeschluss: Montag, 01.05.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: fmwiesner@gmail.com

Kletter-Treff
Datum Art Anforderung 
06.05.2023 Indoor-Klettern Schwierigkeitsgrade der Kletterhalle 
Der Kletter-Treff richtet sich an Menschen, die Freude am Klettern haben oder bekom-
men wollen. Hast Du keinen Kletterpartner oder möchtest Du gerne ein weiteres Mal 
klettern gehen? Dann bist Du bei uns genau richtig! Die einzige Bedingung fürs Mitma-
chen ist, dass Du im Vorstieg klettern kannst und Du somit Übung im Sichern hast! Wir 
treffen uns jeden Samstag um 10:00 Uhr in der Halle in Chur und klettern bis ca. 13:00 
Uhr oder solange wir mögen. Organisiert werden diese Treffs über eine WhatsApp-
Gruppe. Wenn Du interessiert bist, dann melde mir unter 076 514 02 84 Deine Nummer, 
damit ich Dich aufnehmen kann! Kosten: Normaler Halleneintritt Fr. 20.--, fehlendes 
Material kann in der Halle gemietet werden. 
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Freitag, 05.05.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch

MTB-Bike Fahrtechnik Level 1
Datum Art Anforderung Höhenmeter 
12.05.2023 Kurs Für alle Personen geeignet 150 Hm/h 300 Hm
Die letztjärigen Fahrkurse mit dem MTB-Bike fanden einen grossen Anklang, so dass wir 
sie dieses Jahr wiederholen werden. Die Fahrkurse richten sich an Rätiannerinnen und 
Rätianer, welche Spass und Freude am Mountainbiken haben und gerne etwas zur Ver-
besserung der Fahrtechnik und Fahrsicherheit tun möchten. Die Kurse sind für alle offen
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In zwei halbtägigen Kursen lernst du alles Wissenswerte über dein Mountainbike und 
alle wichtigen Grundtechniken für das Befahren von Singeltrails der Skala S0–S2.
Die beiden Kurse bauen aufeinander auf. Du kannst sie aber auch einzel besuchen. Die 
Kurse können mit dem MTB-Bike und einem MTB-Bike ohne Strom besucht werden.
Ausbildungsthemen: Grundposition, Bremstechniken, richtig Schalten, Blickführung, 
Einführung Kurventechnik, Anfahren/Absteigen am Berg, überwinden von kleinen Hin-
dernissen, Linienwahl auf dem Trail, etc. Die Kurse finden jeweil am Freitagnachmittag
von 14 - 18 Uhr im Raum Chur/Ems statt. Kosten: Fr. 50.-- Georg, Swisscycling Guide 
Tourenleiter: Georg Flepp
Anmeldeschluss: Mittwoch, 10.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: ggflepp@bluewin.ch

MTB-Bike Fahrtechnik Level 2
Datum Art Anforderung 
02.06.2023 Kurs g gFür alle Personen geeignet
Die letztjärigen Fahrkurse mit dem MTB-Bike fanden einen grossen Anklang, so dass wir 
sie dieses Jahr wiederholen werden. Die Fahrkurse richten sich an Rätiannerinnen und 
Rätianer, welche Spass und Freude am Mountainbiken haben und gerne etwas zur Ver-
besserung der Fahrtechnik und Fahrsicherheit tun möchten. Die Kurse sind für alle offen
In zwei halbtägigen Kursen lernst du alles Wissenswerte über dein Mountainbike und 
alle wichtigen Grundtechniken für das Befahren von Singeltrails der Skala S0-S2.
Die beiden Kurse bauen aufeinander auf. Du kannst sie aber auch einzel besuchen. Die 
Kurse können mit dem MTB-Bike und einem MTB-Bike ohne Strom besucht werden.
Ausbildungsthemen: Grundposition, Bremstechniken, richtig Schalten, Blickführung, 
Einführung Kurventechnik, Anfahren/Absteigen am Berg, überwinden von kleinen Hin-
dernissen, Linienwahl auf dem Trail, etc. Die Kurse finden jeweil am Freitagnachmittag
von 14 - 18 Uhr im Raum Chur/Ems statt. Kosten: Fr. 50.-- Georg, Swisscycling Guide 
Tourenleiter: Georg Flepp
Anmeldeschluss: Mittwoch, 31.05.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: ggflepp@bluewin.ch

Kletter-Treff
Datum Art Bewertung 
03.06.2023 Indoor-Klettern Keine Bewertung notwendig  
Siehe Ausschreibung vom 6. Mai! 
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Freitag, 02.06.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch
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Klettern im Süden
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 
23.–25.06. Klettertour V / 4c - 5b 250 Hm/h +300 Hm/-400 Hm
Das Klettern im Süden hat langsam Tradition. Letztes Jahr waren wir in Chiavenna.
Dieses Jahr ist der Ort für das verlängerte Wochenende im Süden noch offen. Die
Auswahl ist wie üblich gross. Programm: Geklettert wird meist im Top-Rope. Schöne
Mehrseillängen sind natürlich auf Wunsch der Teilnehmenden immer möglich. Gerne 
können auch einzelne Ausbildungslektionen in Kletter-, Sicherungs-, und Steiltechnik 
eingebunden werden. Anforderungen: Felsklettern im Vorstieg 4b, beherrschen der Seil-
technik im Fels sowie eine eigene Ausrüstung. Unterkunft/Essen: Wir werden in einer 
Pension oder einem Hotel übernachten. Je nach Teilnehmerzahl werden wir ein eigenes 
Haus oder Appartement mieten. Kosten: Fr 50.- pro Teilnehmer und Tag plus Anteil an
den Bergführerspesen, sowie eigene Fahr- und Übernachtungskosten. Anmeldung: Bitte 
mit Angaben ob EZ oder DZ sowie Angaben über das Kletterniveau.
Tourenleiter: Georg Flepp
Anmeldeschluss: Sonntag, 04.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: ggflepp@bluewin.ch

Vrenelis Gärtli
Datum Art Bewertung Anforderung Höhenmeter 

/ /24./25.06. Hochtour WS+  300 Hm/h 910 Hm
Wir treffen uns im hinteren Klöntal und lassen uns vom Alp-Taxi auf die Chäseren Alp 
chauffieren. Ab da nehmen wir den steilen Aufstieg zur Glärnischhütte unter die Beine. 
Am nächsten Tag wandern wir erst auf den Glärnischfirn und von dort weiter über Eis 
und Schnee zum Schwandner-Grat. Dort seilen wir uns an und steigen die 10 m hohe 
und steile Felsstufe hinab zum Verbindungsgrat, der uns zum Vrenelis Gärtli führt. 
Nachdem wir eine wunderbare Aussicht genossen haben, führt uns der gleiche Weg
wieder zurück über den Gletscher.
Tourenleiter: Daniel Felix
Anmeldeschluss: Sonntag, 18.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: info@garagefelix.ch

Grundkurs Bergsteigen
Datum Art  Bewertung Anforderung Höhenmeter 
29.06.–02.07. Hochtour WS  300 Hm/h +1010 Hm/-1000 Hm
Im Grundkurs Bergsteigen lernst du, wie man sich sicher in den Bergen bewegt, vom 
Gehen zum Klettern in Fels und Eis. 
Du lernst, wie man mit Steigeisen und Pickel umgeht, alle wichtigen Knoten, wie man 
sich anseilt und vieles mehr.
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Wir werden einen Tag mehr im Eis und einen Tag mehr auf dem Gletscher verbringen. 
Natürlich machen wir auch Anwendungstouren und werden ein paar Gipfel besteigen. 
Der Kurs findet in der Albigniahütte im Bergell statt. Kosten:  Fr 50.- pro Teilnehmer und 
Tag plus Anteil an den Bergführerspesen, sowie eigene Fahr- und Übernachtungskosten.
Tourenleiter: Jan Malär
Anmeldeschluss: Donnerstag, 22.06.2023 / 20:00 Uhr
Anmeldung unter: jan@bergsportschulegrischa.ch

Kletter-Treff
Datum Art Anforderung  
01.07.2023 Indoor-Klettern Keine Bewertung notwendig 
Siehe Ausschreibung vom 6. Mai! 
Tourenleiter: Hermann Brüesch
Anmeldeschluss: Freitag, 30.06.2023 / 18:00 Uhr
Anmeldung unter: touren@sacraetia.ch

Bild: Sabine Schultze-Heim
Weisshorn
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TOURENBERICHTE

Schneeschuhtourenwoche im Tirol vom 6. – 10. Februar 2023
Drei Fahrerinnen und Fahrer sammelten an diesem Montagmorgen die 12 Teilnehmen-
den ein. In der Raststätte Schnann war unser erster Treffpunkt zum Kaffee, danach
ging es weiter im Konvoi nach Obsteig. Daheim war dieser Winter ja bisher schneearm 
aber über Österreich soll eine Schneewalze gezogen sein! Wir waren also diesbezüglich 
sehr hoffnungsvoll. Aber oje, das Mieminger Plateau war genauso braun/grau wie die 
Felder um Chur. Im Hotel Stern in Obsteig angekommen, begrüsste uns der Chef René 
persönlich auf dem Parkplatz und empfahl uns, die Einlauftour ohne Schneeschuhe zu 
machen – lange Gesichter! Nach vier Stunden wandern durch Wald und Feld waren aber 
alle zufrieden, wenn auch ziemlich dreckverspritzt!

Einchecken, Zimmer beziehen, Hotel besichtigen! Danach Apéro mit Planbesprechung 
für morgen und Nachtessen – das erste von vier wunderbaren Nachtessen! Ein grosses 
Lob der Küche und dem ganzen Hotelpersonal für Freundlichkeit, Kompetenz und Auf-
merksamkeit den Gästen gegenüber!

Am Dienstag war dann die Wankspitze unser Ziel. Die Schneeschuhe aufgeschnallt 
wanderten wir zuerst eine Stunde über apere Wege und Felder. Dann aber kam Schnee



35

in Sicht und es wurde immer besser. Von vereistem Sulz bis zu herrlichem Pulverschnee
stiegen wir durch dichten Wald auf die Lacke wo wir pausierten und eine herrliche
Aussicht über das ganze Mieminger Plateau genossen. Dann hoch zur Wankspitze – 200 
Höhenmeter «fast» senkrecht – da hatten einige schon zu beissen, wurden aber oben 
vielfach entschädigt durch einen unvergleichlichen Rundblick. Denselben Weg zurück
und im Hotel bei Kaffee und Kuchen hiess das Fazit: 17 km, 1250 Höhenmeter und 7 
Stunden. Antonia war begeistert! 

Während des Nachtessens kamen immer wieder zwei Musikanten vorbei, um uns zu 
unterhalten. Ihre lüpfigen Schlager animierten uns dann trotz müden Beinen schnell 
einmal zum Mitsingen, schunkeln und sogar tanzen. Vor allem der Ententanz hat es
Gross und Klein angetan! 

Am Mittwoch hiess das Tagesziel Simmering. Auch hier mussten wir die Tour mit aufge-
schnallten Schneeschuhen beginnen. Nach einem steilen Aufstieg durch den Wald er-
reichten wir die Simmering-Almhütte, die wir aber links liegen liessen. Durch herrlichen 
Pulverschnee mit Millionen von Eiskristallen verziert, vorbei an wunderschönen Lärchen 
und Föhren durchquerten wir die Hochebene um wieder zu einem wunderbaren Aus-
sichtspunkt zu gelangen, dann über den Rücken zum Wetterkreuz und zurück zur Alm.
Hier war der erste Kaiserschmarrn versprochen. Wer sich eine Portion teilte, war gut
beraten! Zurück gings über einen sehr angenehmen Waldweg bis zum letzten Abschnitt, 
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der wieder sehr steil und vor allem sehr hart war. Fazit nach diesem zweiten Tag: 16
km, 1200 Höhenmeter, 7 Stunden! Der allgemeine Tenor lautete: es war wunderschön,
aber morgen bitte etwas weniger!

Also schlägt Antonia vor: Wir fahren morgen mit den Autos auf die andere Talseite
hoch zum Sattele und wandern dort über die von hier aus gut sichtbarer Hochebene 
zum Faltegartenköpfl! Das ist eine «Chill-Tour»! Alle sind einverstanden und so wird 
der Donnerstag dann wirklich etwas gemütlicher. Nur 4 Stunden wandern tut unseren
Beinen und vor allem den Knien gut! Danke Antonia für deine Rücksichtnahme! 

Nach einem opulenten Nachtessen mit Schlachtplatte dürfen wir noch eine tolle Dia-
Schau geniessen. Jürg hat alle Fotos gesammelt und Anita hat diese geordnet und uns 
im Medien-Raum des Hotels gezeigt. Vielen Dank den beiden!

Und schon steht der letzte Tag an. Den wollen wir natürlich total auskosten. Das Wet-
ter ist wie bisher immer noch prächtig und so beschliessen wir, noch eine ausgiebige 
Tour zu machen. Da wir am Morgen auschecken müssen, fahren wir mit den Autos bis
zum Arzkasten. Von dort geht’s dem Bach entlang in die «Höll». Und jetzt? Wer mag 
noch auf einen der Übergänge – Stöttltörl oder Grünsteinscharte? Die halbe Gruppe
entscheidet sich für einen letzten Aufstieg aufs Stöttltörl, die andere Hälfte nimmt es 
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eher gemütlich und steigt zum Lehnberghaus ab, wo es einmal mehr Kaiserschmarrn 
oder Topfenstrudel gibt. 

Dann geht’s zurück zu den Autos und zum Abschluss einer wundervollen Woche. Ganz 
herzlichen Dank Antonia und deiner Assistentin Anita für die tollen Erlebnisse in einer 
unvergleichlichen Natur. Danke für die perfekte Organisation und euer Eintreten auf 
unsere Wünsche und Bedürfnisse, danke auch allen Teilnehmenden für den Teamgeist, 
die gute Stimmung, die vielen tollen Gespräche und überhaupt …!

Vreni Caprez
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Eindrücke einer Geniesser-Skitourengängerin  

Sorgfältig glätte ich die Falten (an den Socken!) und steige in die Skischuhe. Stelle die 
Arretierung auf "gehen", schliesse den Schuh - nicht zu fest. Vergewissere mich, dass 
der Rand der Skihose über dem Schaft liegt, sonst reibt es.  Den eisigen Wind des frühen
Morgens spüren, minus 15 Grad. Ueber der Wollunterwäsche liegt das LSV, darüber eine 
Softshelljacke (früher war es ein dicker Wollpullover). Als zusätzlicher Schutz dient 
die orangefarbene Goretex-Jacke. Wollmütze, Brille und winddichte Handschuhe. Im 
Rucksack sind Schaufel, Sonde, Harscheisen, Faserjacke, Ersatzhandschuhe verstaut, 
zusätzlich ein Thermoskrug mit warmem Tee, Nüsse, Datteln und zwei Riegel.

Auf den Ski kleben bereits die Felle, die Bindung zu- und den "Gehmodus" hochklappen. 
Vorbeigleiten an der LSV-Kontrolle, pieps... pieps... pieps... Versuchen, den Rhythmus zu 
finden.  Der Bergführer gibt ihn vor, mit seiner Schrittlänge, dem Tempo. Seine Erfah-
rung ist an den Bewegungen ablesbar, dem leichten Stochern im Schnee, um dessen Be-
schaffenheit zu prüfen, dem aufmerksamen Blick zurück zur Gruppe. Seine zugewandte, 
innere Einstellung ist spürbar.  Wie die Sprünge des Schneehasen hüpft die Freude zu 
den Teilnehmern. Es geht leichter!

Dieses federleichte "Gleiten im Gehen", ist pure Begeisterung für die ursprünglichste 
Form des Fortbewegens. Sie erinnert mich an die strahlenden Augen, die sichtbare 
Freude meiner Enkelin beim Gelingen der ersten wackeligen Schritte.

Mit hochgezogener Kapuze fühle mich wie im Zelt, wenn draussen der Sturm heult.
Mein Atem reguliert sich und der Körper heizt bis in die Fingerspitzen.

Ferienzeit für meine Gedanken!  Sie fliegen in die Lüfte, lassen den Alltag hinter sich. 
Ungefragt ziehen plötzlich dunkle Nebelschwaden in meinem Innern auf, das schlechte 
Gewissen beschleicht mich. "Ich vergnüge mich in der Natur und es herrscht Krieg. In 
der Ukraine sterben Männer im Alter meiner Söhne. Täglich. Gerade jetzt. Sie hinter-
lassen Frauen und Kinder. Eltern. Trauer, Wut, Ohnmacht". Tränen rinnen hinter der
verspiegelten Sonnenbrille über mein Gesicht, als mich der Ruf des Bergführers in die 
Wirklichkeit zurückholt:

"20 m Abstand!" Ich habe bereits Abstand, die Nachdenklichkeit hat meinen Schritt 
verlangsamt und die Beine ermüdet. Mein Kopf hängt mutlos zwischen den Schultern.
Ich gebe mir einen Ruck - Aufgeben ist keine Option!

Bewusst halte ich die Zügel meiner Gedanken in den Händen, richte mich auf, atme 
tief. Wir befinden uns im Aufstieg eines kurzen Steilhangs. Die Lawinengefahr liegt bei 
"erheblich". Deshalb entlasten wir die Schneedecke vom Gesamtgewicht der Gruppe mit
einem Abstand von 20 m. Alle sind aufmerksam und gehen mit Bedacht.
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Wir erreichen die Geländekante, eine kristallfunkelnde Ebene liegt vor uns. Ein versteck-
ter Bergsee hält Winterschlaf. Ich möchte ihn im Sommer besuchen, wenn Silberwurz 
und rosafarbene Polsternelken den Rand säumen.

Pause. Vom warmen Tee trinken. Nüsse knabbern.

Die umliegenden Gipfel liegen unter einer Schneedecke. Kanten, Gräben und Rutschge-
biete verschwinden unter dem Weichzeichner, sind in sanftes Weiss gehüllt. Der Wind
hat eine Eisschicht an die steilen Felswände geklebt, um anschliessend im flacheren 
Gelände geheimnisvolle Strukturen, Muster und Wellen zu zeichnen. Gleissendes Weiss 
im Sonnenlicht, im Schatten alle Spielarten der Wolken.

Vielleicht hilft die Schneedecke dabei, nur das Wesentliche zu sehen. 

Vielleicht ist es so, dass mich die Ohnmacht «ohne Macht" zurücklässt. Und dass ich das 
aushalten muss, weil ohne Macht vieles besser wäre.

Auf dem Gipfel umarmen wir einander, anders als vor Corona, nicht
minder herzlich! 

Etwas essen, Felle verstauen, Schuhe in Abfahrtsstellung bringen, ein verstohlener Blick 
zur Seite, ob die anderen schon bereit sind.

Dann dieser magische Moment des Losfahrens, wenn sich die Härchen auf den Unter-
armen kräuseln und die Ski wie von selbst weichen Runden in den Schnee zeichnen.
Es fühlt sich an wie fliegen! Mein Herzjubel erschrickt ein Schneehuhn, das aufgeregt 
über die Steine zappelt.

Skitouren wecken alle guten Geister und lehren mich Demut.

Die Begeisterung, dass das Staunen und die Freude eng umschlungen am Horizont 
tanzen und die Demut zu akzeptieren, dass es auf einige Fragen keine
Antworten gibt.

Anne Kaiser, März 2023
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